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POTENTIALE UND AUSBAUPLANUNGEN

Die Entwicklungsdynamik und damit verbunden der
kurzfristige Handlungsbedarf hat deutlich zugenommen.

Unversorgt: 
02/24 

41 Kinder

Unversorgt: 
09/24 

26 Kinder

Versorgt: 36 Kinder

Zuzug:     21 Kinder

Entwicklung bei Ü3 Kindern
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Die U3 Plätze in den Kindergärten sind belegt. 

In den Großtagespflegen gibt es noch 12 freie Plätze, die aktuell in Vermittlung sind bzw. die 
Eltern mit einer Absage für einen U3-Kita-Platz angeboten werden.

ANMELDE- UND POTENTIALQUOTEN

Kinder U3; 634

Plätze Gesamt (inkl. 
Überbelegung);

352

Anmeldungen (inkl. 
Warteliste); 

354

Potentialquote %; 55,5 Anmeldequote %; 55,8
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Potentielles U3 Betreuungsangebot der Stadt Oelde (Stand 08/2024)



ANMELDE- UND POTENTIALQUOTEN
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Aktuell haben 26 Ü3 Kinder (17 Kinder aus dem Stadtgebiet, 4 Kinder aus Stromberg, 
3 Kinder aus Sünninghausen und 2 Kinder aus Lette) noch keinen Platz. 

Seit 06/2024 konnten 4 Kindern durch Wegzüge freigewordene Kita-Plätze angeboten 
werden. 6 Ü3 Kinder sind in diesem Zeitraum zugezogen. 

Ein freier Platz im Brückenprojekt wird aktuell vermittelt. Weitere 16 Ü3 Plätze können mit 
der Inbetriebnahme der Wald-Kita Oelde (voraussichtlich ab 10/2024) zusätzlich angeboten 
werden.
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POTENTIALE UND AUSBAUPLANUNGEN

Planungen Sachstand

OT Sünninghausen

Erweiterung der Kita St Marien (OT
Sünninghausen) um eine
Außengruppe

 Das Bistum hat einer Gruppenerweiterung in
der Kita nicht zugestimmt.

 Die Option einer Wald-Kita konnte ebenfalls
nicht umgesetzt werden.

 Die Planungen werden in Hinblick auf das
Kita-Jahr 25/26 weiterverfolgt.

Die folgenden Potentiale und Ausbauplanungen berücksichtigen nicht die
darüber hinaus geprüften Optionen, die nicht umgesetzt werden können.



06.09.20246

POTENTIALE UND AUSBAUPLANUNGEN

Planungen Sachstand

OT Stromberg

Neue Großtagespflege
„Raupenracker“ (9 Plätze) in
Stromberg

 Die Betreuung der Kinder erfolgt bis Ende September in
Räumen der kath. Kirche auf dem Burgberg

 Nach der baulichen Verzögerung des Anbaus einer
Fluchttreppe ist die Inbetriebnahme der Räume zum
01.10.2024 geplant.

Erweiterung der Kita Heilig Kreuz
(OT Stromberg) von 3 auf 4 od.
5 Gruppen

 Die Planungen waren weit fortgeschritten

 Die kath. Kirchengemeinde und das Bistum Münster haben
im Juni 2024 von einer Erweiterung der Kita Heilig Kreuz
auf dem Burgberg Abstand genommen.

 Priorisiert wird nun ein Neubau an anderer Stelle.

 Da diese Planungen jedoch noch ganz am Anfang sind,
wird für den Ortsteil Stromberg dringend eine
Übergangslösung benötigt, um dem Bedarf zum 01.08.2025
entsprechen zu können.
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POTENTIALE UND AUSBAUPLANUNGEN

Planungen Sachstand

Oelde Stadt

1 Kita-Ersatzbau – Neubau:
Langstrümpfe;

Stichwort: Überplanung
Wibbelt-Carree

 Die Planungen laufen. Mit einer Umsetzung wird aktuell im Laufe
des Kita-Jahres 25/26 gerechnet.

 Das aktuelle Angebot der Langstrümpfe wird unabhängig davon
zum 01.08.2025 auf die neue Gruppenstruktur umgestellt.

 Eine neuer Standort für den Waldkita-Wagen ggf. im Ortsteil
Stromberg wird zum 01.08.2025 gesucht.

1 Kita-Ersatzbau – Neubau:
St. Joseph;
Stichwort: Überplanung
Wibbelt-Carree

 Aktuell keine konkrete Entwicklung bekannt.

Wald-Kita auf dem Hof
Altenau in Oelde

 Das DRK wird zum Kita-Jahr 2024/25 vermutlich mit Start zum
01.10.2024 eine Wald-Kita-Gruppe in Oelde anbieten.

 Die finalen Abstimmungen mit dem DRK, dem LWL und den
Eigentümern des Geländes laufen aktuell.
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EINDRÜCKE „BASISCAMP“ WALD-KITA AUF DEM HOF ALTENAU

28,3 m² 19,6 m²
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ELTERNBEITRÄGE
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AUSGANGSSITUATION

Kita-Jahr 2021/22

Erhöhung der 
Betriebskosten u. der 

anteiligen Elternbeiträge 
(Überarbeitung der 

Elternbeitragstabelle)

 Überdurchschnittliche
Inflation u. entsprech-
ende Lohnanpassungen

 Entwicklung der Tabellen
im Kreis WAF

Kita-Jahr 2024/25

 Grundsätzliche Planung,
Reflektion

 Aktuelle Anfragen
 von Eltern
 der SPD Fraktion

Entwicklung

Fragestellungen:

1. Hat sich die Elternbeitragstabelle in ihrer Grundstruktur bewährt?

2. Sind die Stufeneinstiege auf Grund der Lohnentwicklung noch passend gewählt?

3. Soll die Höhe der Elternbeiträge, das Ziel zw. 14-16 % Elternbeiträge zu
erheben, entsprechend des Beschlusses aus dem Jahr 2021 Bestand haben?
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ENTWICKLUNG DER ELTERNBEITRÄGE

*Betriebskosten in den HH 2020 – 2023 noch nicht endabgerechnet

In den Jahren 2024 und 2025 wird auf Grundlage der aktuellen Annahmen mit
einer Elternbeitragsquote von 15,5 % und 14,9 % gerechnet.

Das „finanzpolitische Ziel“ wird aktuell erreicht!
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STEIGERUNG  DER KITA-BETRIEBSKOSTEN

Jahr Kibiz – jährliche
Anpassung

Jeweils Diff. zu 
2019/20

2020/21 ca. +19,5 % +19,50 %

2021/22 +0,83 % +20,33 %

2022/23 +1,02 % +21,35 %

2023/24 +3,68 % +25,03 %

2024/25 +9,65 % +34,68 %

2025/26 - Annahme ca. 5,00 % +39,58 %

Im Haushaltsjahr 2025 ist mit einem Aufwand für die Kindertagesbetreuung in Oelde
von ca. 16.000.000,- € zu rechnen.
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VERTEILUNG DER KINDER IN DEN 

EINKOMMENSGRUPPEN

beitragspflichtigen Kinder in Familien in % 21/22 22/23 23/24

Jahreseinkommen von bis zu 42.000,- € 29,7 29,9 26,7

Jahreseinkommen von bis zu 78.000,- € 39,5 35,6 34,3

Jahreseinkommen von über 78.000,- € 30,8 34,5 39,0
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VERTEILUNG DER KINDER IN DEN 

EINKOMMENSGRUPPEN

Feststellungen:

 Die überdurchschnittlichen Lohnabschlüsse haben vermutlich dazu
beigetragen, dass es in kurzer Zeit zu einer „Verschiebung“ in die jeweils
höhere Elternbeitragsstufe gekommen ist.

 Nicht gewollte Effekte:

 Der Inflationsausgleich wird zum Teil durch höhere Elternbeiträge aufgezehrt

 Dadurch werden höhere Elternbeiträge erzielt, was den Rückgang der
Elternbeitragsquote kompensiert bzw. „verlangsamt“

 Entsprechend wird hier frühzeitiger Handlungsbedarf gesehen, da dieser
Effekt bei der Beschlussfassung 2021 nicht absehbar war.
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HERLEITUNG DER AKTUELLEN ELTERNBEITRÄGE

Ergebnis:

 Die Hälfte der anteiligen Betriebskostensteigerung bezogen auf die Elternbeiträge von 20 % wird
durch die Allgemeinheit und die andere Hälfte von der Zielgruppe der Leistungen, den Eltern
aufgebracht.

 Im Rahmen dieser Entscheidungsfindung waren ausschließlich kommunale Erwägungen
maßgebend und kein Vergleich mit anderen Städten und Gemeinden.

 Im Zuge dessen wurde die Struktur der Elternbeitragstabelle weiterentwickelt u.a. späterer Einstieg
in die Beitragspflicht und mehr Beitragsstufen, jedoch mit einer geringeren Einkommenspanne
(9.000,- € Stufen statt 12.000,- € Stufen).

Fragestellung im Jugendhilfeausschuss und Rat der Stadt Oelde:

Sollen die Eltern voll, zum Teil oder nicht an der Steigerung der Betriebskosten über die
Elternbeiträge beteiligt werden?

oder anders ausgedrückt,

Sollen alle Oelder über die Steuereinnahmen des Gesamthaushaltes oder die Empfänger der
Leistung, an den zusätzlichen Kosten beteiligt werden?

Kita-Jahr 2020/21
Erhöhung der Betriebskosten um ca. 19,5 %
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HÖHERE ELTERNBEITRÄGE IN OELDE OHNE BERÜCKSICHTIGUNG DER 

GESCHWISTERKINDERBEFREIUNG

Einkommen Oelde Warendorf Beckum

Ü 3 Monat Jahr Monat Jahr Monat Jahr

Gehalt 46.000,- € 88,- € 1.056,- € 125,75 € 1.508,00 € 67,20 € 806,40 €

Gehalt 77.000,- € 192,- € 2.304,- € 252,41 € 3.028,92 € 132,50 € 1.590,00 €

Gehalt 88.000,- € 257,- € 3.084,- € 314,22 € 3.770,64 € 186,90 € 2.242,80 €

Gehalt 115.000,- € 338,- € 4.056,- € 370,88 € 4.450,56 € 249,80 € 2.997,60 €

Vergleiche für ein Einzelkind bei einem Kitabesuch von 2 Jahren für 25 Std.

Einkommen Oelde Warendorf Beckum

U 3 Monat Jahr Monat Jahr Monat Jahr

Gehalt 46.000,- € 200,- € 2.400,- € 146,85 € 1.762,20 € 122,40 € 1.468,80 €

Gehalt 77.000,- € 352,- € 4.224,- € 270,44 € 3.245,28 € 226,10 € 2.713,20 €

Gehalt 88.000,- € 449,- € 5.388,- € 336,67 € 4.040,04 € 308,60 € 3.703,20 €

Gehalt 115.000,- € 589,- € 7.068,- € 397,37 € 4.768,44 € 401,70 € 4.820,40 €
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HÖHERE ELTERNBEITRÄGE IN OELDE OHNE BERÜCKSICHTIGUNG DER 

GESCHWISTERKINDERBEFREIUNG

Einkommen Oelde Warendorf Beckum

U3 und Ü3 2 Jahre 2 Jahre 2 Jahre

Gehalt 46.000,- € 3.456,- € 3.270,20 € 2.275,20 €

Gehalt 77.000,- € 6.528,- € 6.274,20 € 4.303,20 €

Gehalt 88.000,- € 8.472,- € 7.811,20 € 5.946,00 €

Gehalt 115.000,- € 11.124,- € 9.219,00 € 7.818,00 €

Vergleiche für ein Einzelkind bei einem Kitabesuch von 2 Jahren für 25 Std.

Ergebnis:

 Für eine Familie mit einem Kind sind die Elternbeiträge in Oelde deutlich höher als in den
Kommunen Ahlen, Beckum und Warendorf.

 Dies trifft für Kinder über drei Jahren und im 45 Std. – Angebot für U3 Kinder im Vergleich
zum Kreis Warendorf nicht zu.

 Für Familien mit mehreren Kindern greift in Oelde im Vergleich zu Ahlen, Beckum und dem
Kreis Warendorf eine weitergehende Geschwisterkinderbefreiung. Hier zahlen die Eltern ab
einer festgelegten Einkommensstufe 30 % Elternbeitrag für das 2. Kind.
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ELTERNBEITRÄGE - GESCHWISTERKINDERBEFREIUNG

In Oelde profitieren aktuell insgesamt 411 Kinder von einer Geschwisterbefreiung. Davon
besuchen

 181 Kinder eine Kindertageseinrichtung oder eine Kindertagespflege: volle
Beitragsbefreiung.

 Zudem bei 56 Kindern in den letzten zwei Kita-Jahren: der fiktive Elternbeitrag bei diesen
beitragsbefreiten Kindern wird vom Beitrag des Geschwisterkindes abgezogen.

Beispiel:

 Das ältere Kind besucht die Kita zwei Jahre vor Schuleintritt mit 45 Std. und ist damit 
beitragsfrei, das jüngere Kind ist ein U 3 Kind und wird ebenfalls 45 Std. betreut. 

 Dann ergibt in dieser Konstellation folgender Elternbeitrag bei Höchstbeitrag:

 Elternbeitrag für das U3 Kind von monatlich 792,- € 

 abzgl. des fiktiv auf Grund des Landesausgleichs anzurechnenden Elternbeitrags 
für das ältere Kind von 565,- €

 = monatlicher Elternbeitrag v. 227,- € für die Eltern für beide Kinder

 230 Kinder eine offene Ganztagsschule: nach Satzung der Elternbeiträge bei einem OGS-
Besuch wird der Beitrag in diesen Fällen um 50 % erlassen.
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FRAGESTELLUNGEN UND HANDLUNGSBEDARFE

Thema, Fragestellung Anmerkungen Einschätzung 
Handlungs-

bedarfe

Grundstruktur der
Elternbeitragstabelle

Hat sich aus Sicht des FD Jugendamt sowohl mit der Anzahl
der Stufen als auch mit der „Einkommensspanne je Stufe“
bewährt u. ist im Kreis Warendorf weitestgehend vergleichbar!

Nein

Stufeneinstiege Überdurchschnittliche Lohnsteigerungen zum Ausgleich der

Kostenentwicklung nach dem Verbraucherpreisindex legen eine

„Verschiebung“ der Stufeneinstiege um z.B. 3.000,- € und eine

Beitragsfreiheit bis 36.000,- € nahe.

Ja

Höhe der Elternbei-
träge u. jährliche
Anpassung um 1,5 %

Nach der Beschlussfassung in Oelde haben Ahlen, Beckum und
der Kreis WAF andere Entscheidungen getroffen. Folge: Im
Verhältnis zu den anderen Städten im Kreis Warendorf höhere
Elternbeiträge in Oelde. Entscheidungsfragestellung:

 Bestätigung der Beschlusslage mit unveränderten
Elternbeiträgen und einer langsam absinkenden
Elternbeitragsquote

oder

 Reduzierung der Elternbeiträge um X Prozent mit einer
direkten Absenkung der Elternbeitragsquote und
„Angleichung“ im Kreis Warendorf

Ja
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ZIELSETZUNGEN – ZEITLICHE PLANUNGEN

• Vorberatungen im Jugendhilfeausschuss: 05.09.2024 und 28.11.2024

• Ggf. Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB VIII als Planungsgremium zur
Vorbereitung der Beratungen im Jugendhilfeausschuss (Termine müssten
vereinbart werden)

• Empfehlung eines Satzungsbeschlusses zur Änderung der
Elternbeitragssatzung im Jugendhilfeausschusses: Februar/März 2025

• Beschluss der Satzungsänderung im Rat der Stadt Oelde in der auf den
Jugendhilfeausschuss folgenden Ratssitzung.

• In Kraft treten der Satzungsänderung zum 01.08.2025

Ziel:

 Frühzeitige Entscheidung und Planungssicherheit für Eltern und den
Fachdienst Jugendamt in Bezug auf die Höhe der Elternbeiträge und die
Struktur der Elternbeitragstabelle

 Vorlauf für die Neuberechnungen und entsprechende
Elternbeitragsbescheide u.a. Anpassungen in der Software usw.


